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14 I JAHRESZEITEN-IDEEN

Kleine Winterfreuden
Wintertage gemütlich in den eigenen vier Wänden verbringen oder

draussen etwas unternehmen: Ein paar genussvolle Ideen für die

kalte Jahreszeit. Claudia Rawer

Ein Gedicht lernen

Der Winter

Wenn die Blätter von den Bäumen stürzen,

Die Tage täglick sick verkürzen,

Wenn Amsel, Drossel, Fink und Meisen

Die Kojfer packen und verreisen,

Wenn all die Maden, Motten, Mucken,

Die wirversäumten zu zerdrücken,

Von selber sterben- so glaubt mir.

Es stekt derWinter vor derTür!

Ick lass iknsteken! Ick spiel ikm einen Possen!
^

Ick kab die Türverriegelt und gut abgeschlossen.

Er kann nickt 'rein! Ick kab ikn angesckmiert

Nun stekt derWintervor der Tur - undjriert.

Heinz Erkarüt

(1909 -1979)

Aufs Eis gehen ^31"
Schlittschuhlaufen ist gar nicht so schwer
VieHeicht haben Sie es als Kind schon gekonnt'Probieren Sie es doch mal wieder aus'

Gesundheits-Nachrichten Januar/Februar 2014

Viel schöner als Fernsehen. Experten sagen, dass

das Füttern den Piepmätzen grossen Nutzen

bringt - nicht nur im Winter. Auch sogenannte AI-

lerweltsarten wie Amseln, Meisen und Spatzen
finden immer weniger Lebensraum und geeigne-
te Futterstellen. Wussten Sie, dass der Bestand

des Flaussperlings in Europa seit 1980 um 60 Pro-

zent abgenommen hat?

Wichtig: Das Futter sollte naturnah, qualitativ ein-
wandfrei und trocken sein.
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Mal wieder Grünkohl essen.

Das heimische Win-

tergemüse ist eine

wahre Vitaminbom-
be. Federkohl, wie
er in der Schweiz ge-
nannt wird, enthält
mehr Vitamin C als

Paprika, Orangen oder

Sauerkraut.
Er schmeckt nicht nur
als deftiger Eintopf
oder Beilage, son-
dem auch in Lasagne
oder als Tarte.
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Licht ins Dunkel bringen.

Ein Aquarium oder
Tropenhaus besuchen

Draussen friert es Stein und Bein?

Wasserwelten und wohlig warme
Temperaturen schenken uns mitten im
Winter ein Gefühl von Ferien. Das gibt
es beispielsweise in Basel (das grosse
Ozeanium ist aber noch im Bau), Berlin,

Düsseldorf, Frankfurt (Palmengarten),

Frutigen und Zürich (Tropenhäuser]
Kerzers und auf der Mainau (Schm

lingshäuser), in Stuttgart und Stralsi
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